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Antrag Drucksache Nr.: 01192/2024 des Stadtvertreters Wilhelm Hoog (ASK) 
Betreff: Entkriminalisierung des Fahrens ohne Fahrschein bei den Schweriner 
Nahverkehrsbetrieben 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung fordert seine von ihm in den Aufsichtsrat der NVS entsandten Vertreterinnen und 
Vertreter auf, dort auf einen Verzicht auf Anzeigen nach § 265a StGB hinzuwirken 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: -      

      
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: -      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: - 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

      
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Umwandlung in einen Prüfantrag   
Es wird empfohlen den Antrag in einen Prüfauftrag umzuwandeln und den Aufsichtsrat Nahverkehr 
darum zu bitten, sich in einer nächsten Aufsichtsratssitzung mit dem Thema zu befassen. 
 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


